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Analog trifft Digitales  
Ausgezeichneter Messestand des Studiengangs Innenarchitektur 

Im Pflichtfach „Messe Szene Licht“ konzipieren die Masterstudenten des Studiengangs 
Innenarchitektur der Hochschule Kaiserslautern alljährlich einen Messestand. Dieser muss dann auf 
der Möbelmesse IMM Cologne auch umgesetzt werden. Im Kern geht es darum praktische 
Erfahrungen zu sammeln und termingerecht zu arbeiten. 

Messestände wollen Informationen vermitteln und eine Kontaktstelle anbieten. Und sie sollen dabei 
eine klare Haltung zeigen. Sie sind Schnittstelle zwischen der Welt der sich Zeigenden und der Welt 
der Anregung Suchenden. Der Stand der Innenarchitekt*innen der Hochschule Kaiserslautern 
präsentiert sich in diesem Sinn mit einer raumgreifenden, einladenden Geste. Er zeigt die subtile 
Inszenierung eines Entwurfsvorgangs. Das analoge Skizzieren wird hier ins Digitale übernommen und 
als Raumerlebnis spürbar. 

Kernaussage dabei ist das ausgewogene Zusammenspiel von realer und virtueller Welt als 
Werkzeugkasten der Kreativen. Der wirkliche und der virtuelle Raum werden zu einem Erlebnis 
verbunden. 

Zwei wohnraumhohe Messewände – real im Raum stehend – dienen als Projektionsflächen dreier 
virtueller Raumszenarien. Eine Weinstube, die Schreinerei der Hochschule und der Ausblick aus 
einem Wintergarten in einen Wald bauen sich Linie um Linie zeichnerisch auf und auch wieder ab. 
Das Besondere an diesen virtuellen Raumkompositionen im Maßstab 1:1 sind die filmisch eingefügten 
Realszenen. Ein Barkeeper spricht die Standbesucher an und durch den Wald fliegen Vögel. An 
einem langen Tisch können sich Interessenten ein eigenes Skizzenbuch gestalten und bei Ciabatta 
und Wein ins Gespräch kommen. 

Der einladende Messestand (hier ein Video des Standes https://hskl-
innenarchitektur.de/portfolio/linien-im-raum/) wurde bei diversen Gelegenheiten gezeigt und von 
mehreren Organisationen mit Awards bedacht: Eine Auszeichnung verlieh der ADC (Art Directors 
Club) im ADC Talent Award, den „neuland“-Förderpreis in Silber gab es vom aed Verein zur 
Förderung von Architektur, Engineering und Design und Gewinner wurde der Masterstudiengang 
Innenarchitektur beim Nachwuchspreis Lichtkonzept bei der Lichtwoche München.  
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Im virtuellen Raumszenario Weinstube spricht ein Barkeeper die Standbesucher an (Foto: HSKL) 
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An einem langen Tisch können Interessenten bei Ciabatta und Wein ins Gespräch kommen (Foto: 
HSKL) 
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Im virtuellen Raumszenario Wald kann man ein Reh beobachten (Foto: HSKL) 

Ihr Ansprechpartner:  
Prof. Dipl.-Des. Stefan Hofmann, Fachbereich Bauen und Gestalten ++ E-Mail: stefan.hofmann@hs-kl.de ++ 
Tel. 0631/3724- 4607 

 

 
V.i.S.d.P. Prof. Dr. Hans-Joachim Schmidt, Präsident der HS Kaiserslautern ++ Tel: 0631/3724-2100 ++ Mail: praesident@hs-kl.de  
Red.: Pressestelle HS Kaiserslautern +++ Mail: presse@hs-kl.de  
Tel. Pressestelle KL: 0631/3724-2525 +++ Tel. Pressestelle PS: 0631/3724-7081 +++ Tel. Pressestelle ZW: 0631/3724-5136   
 


